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Beilage 3 

Qualifikationssystem Schweizer Meisterschaft 
Vorläufe können mit bis zu sieben Booten gefahren werden 

 
 

Fall 1 
weniger als 8 Boote 

 
Es findet ein direktes Finalrennen statt. Die Bahnen werden verlost.  

  

Fall 2 
8 bis 12 Boote 

 
 Es finden zwei Vorläufe zur Qualifikation statt.  
 Die ersten drei Boote jedes Vorlaufs qualifizieren sich für das A-Final.  
 Die restlichen Boote scheiden aus.   
 
Bemerkung: Sind 8 Boote gemeldet und es meldet vor dem Start der 
Vorläufe ein Boot ab, so findet ein Vorlauf mit sieben Booten statt, in 
welchem das letztplatzierte Boot ausscheidet.  

  

Fall 3 
13 oder 14 Boote 

 
 Es finden zwei Vorläufe zur Qualifikation statt.  
 Die ersten drei Boote jedes Vorlaufs qualifizieren sich für das A-Final. 

Boote mit Vorlaufrang 4 bis 6 qualifizieren sich für das B-Final.  
 In jedem Fall scheidet das letztplatzierte Boot jedes Vorlaufs aus.  

  

Fall 4 
15 bis 21 Boote 

 
 Es finden drei Vorläufe zur Qualifikation statt.  
 Die ersten zwei Boote jedes Vorlaufs qualifizieren sich für das A-Final. 

Boote mit Vorlaufrang 3 und 4 qualifizieren sich für das B-Final.  
 Die restlichen Boote scheiden aus.   

  

Fall 5 
22 bis 28 Boote 

 
 Es finden vier Vorläufe und danach 2 Halbfinals zur Qualifikation statt.  
 Die ersten drei Boote jedes Vorlaufs erreichen den Halbfinal. Die 

restlichen Boote scheiden aus.  
 Die ersten drei Boote jedes Halbfinals qualifizieren sich für das A-Final. 

Boote mit Halbfinalrang 4 bis 6 qualifizieren sich für das B-Final.  

  

Fall 6 
29 bis 42 Boote 

 
 Es finden sechs Vorläufe und danach 2 Halbfinals zur Qualifikation statt.  
 Die zwei ersten Boote jedes Vorlaufs erreichen den Halbfinal. Die 

restlichen Boote scheiden aus.  
 Die ersten drei Boote jedes Halbfinals qualifizieren sich für das A-Final. 

Boote mit Halbfinalrang 4 bis 6 qualifizieren sich für das B-Final.  
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